
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Lindbladia tubulina Fr.

Organismengruppe
Schleimpilze

Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Daten ungenügend, evtl. erhöhte Verantwortlichkeit zu vermuten

Aktuelle Bestandssituation
sehr selten

Langfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Kurzfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Extrem selten

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Aktuelle Verbesserung der Einstufung

Kommentar zur Taxonomie
Diese, in eine eigene Gattung gestellte Sippe ist kritisch auf eine
mögliche Identitiät mit Cribraria argillacea (Pers. Ex J.F. Gmel.) Pers. zu
prüfen, um auszuschließen, dass nur um eine Modifikation letzterer Art
vorliegt.

Weitere Kommentare
Auffälliger, aber seltener Bewohner von Streu und ganz morschem Holz,
meist in Nadelwäldern. Ca. 15 neuere Nachweise in Brandenburg
(Kummer unpubl.)

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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